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Wir freuen uns, dass wir  
für den FC Aarau das  
neue Stadion planen und  
realisieren dürfen. Wir 
wünschen dem Team und 
den Fans tolle Spiele und 
eine erfolgreiche Saison!

Neues Zuhause!

HRS Real Estate AG   
hrs.ch
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Gute Bilanz gegen den Aufsteiger

rige Vincent Rüfli (früher u. a. bei Sion, Ser-
vette und St. Gallen), Aurélien Chappuis und 
Marculino Ninte. Ob der gute Saisonstart nur 
dem Aufstiegsschwung zu verdanken ist oder 
längerfristig anhält, dürfte sich heute Abend 
im Brügglifeld erweisen.

Ausser dem gelungenen Cup-Auftritt in 
Suhr spricht auch die Bilanz gegen Etoile Ca-
rouge für den FC Aarau. In insgesamt 33 Be-
gegnungen siegten die Aarauer immerhin 15 
Mal und blieben im heimischen Stadion nur 
einmal ohne Punkte. Die letzten drei Spiele 
wurden mit einem Gesamtscore von 12:3 al-
lesamt gewonnen. Zuletzt gelang vor etwas 
mehr als 12 Jahren unter Trainer René Weiler 
gar ein 7:0 auf dem Brügglifeld, wodurch das 
Team die Barrage gegen den FC Sion erreichte. 
Mit einem Sieg könnte man das Heimspiel in 
einer Woche gegen die AC Bellinzona etwas 
beruhigter angehen, zumal die Tessiner in 
der jüngsten Vergangenheit nur selten ohne 
Punkte aus Aarau abgereist sind. Die Zu-
schauer, unter denen wir die Vereine, die 
beim «Aargauer Weg» mitmachen, ganz herz-
lich begrüssen, werden es mit Sicherheit nicht 
an ihrer Unterstützung fehlen lassen.

Daniel Angelini

Nach vier Runden steht der FC Aarau noch 
ohne Sieg in der Meisterschaft da. Zuletzt 
durfte das Team von Brunello Iacopetta im-
merhin einen Punktgewinn auf der Pontaise 
gegen Absteiger Stade Lausanne Ouchy ver-
buchen, wobei vor allem die rasche Reaktion 
auf den ärgerlichen Rückstand bemerkens-
wert war. Doch weil sich beide Team danach 
weitgehend neutralisierten, blieb es beim Un-
entschieden.

Nun soll also gegen den Aufsteiger Etoile 
Carouge FC der erste Sieg angestrebt werden. 
Moral haben sich die Aarauer vor einer Woche 
beim ersten «Stadtbach-Derby» gegen den 
Nachbarn FC Suhr geholt. Obwohl es vor al-
lem zu Beginn der Partie einige heikle Situa-
tionen zu überstehen galt, qualifizierte man 
sich schliesslich souverän für die zweite Cup-
runde, wo es Mitte September wieder einmal 
zum Duell mit dem FC Luzern im Brügglifeld 
kommen wird.

Wesentlich mehr Mühe hatten die Genfer, 
die beim Erstligisten Lancy FC kurz vor Ende 
des Spiels das 3:3 kassierten und nach tor-
loser Verlängerung erst im Penaltyschiessen 
den Einzug in den Sechzehntelfinal schafften. 
In die Meisterschaft ist die Mannschaft von 
Adrian Ursea wesentlich erfolgreicher gestar-
tet und liegt aktuell mit sieben Punkten auf 
dem vierten Rang, nur drei Zähler hinter dem 
Leader Thun, gegen den sie vor zwei Wochen 
daheim zum ersten Mal verlor. Zu den be-
kanntesten Spielern gehören sicher der 36-jäh-

Aktuell

Am 23. Mai 2012 bezwang der FCA den heutigen Gegner 
Etoile Carouge mit 7:0. Remo Staubli traf zweimal.
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dieci Challenge League   |   5. Runde
FC Wil – Neuchâtel Xamax FCS Fr, 23.08. 20:15
FC Aarau – Etoile Carouge FC Sa, 24.08. 18:00
AC Bellinzona – FC Schaffhausen Sa, 24.08. 18:00
FC Vaduz – FC Stade Lausanne Ouchy So, 25.08. 14:15
FC Thun – FC Stade Nyonnais So, 25.08. 16:30



Ihre Alleskönnerin  
rund um Energie.
eniwa.ch/energie

Hopp Aarau!

unterstützt

KINDER- UND  
JUGENDFUSSBALL

Ihr kompetenter Partner  
für alle Steuerfragen.

Hauptstrasse 73  •  5032 Aarau Rohr
Tel. 062 824 03 55  •  Fax 062 824 03 56   
www.treuhand-maurer.ch
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Kaderlisten der beiden Teams
FC Aarau

 Nr.   Position Jhrg.

 1 Marvin Hübel TH 2003
 2 Marco Thaler VE 1994
 4 Binjamin Hasani VE 2003
 5 David Acquah VE 2001
 6 Izer Aliu MF 1999
 7 Amr Khaled MF 2005
 8 Olivier Jäckle MF 1993
 9 Yannick Toure ST 2000
 10 Valon Fazliu MF 1996
 11 Milot Avdyli MF 2002
 13 Ivo Candé MF 2004
 14 Fabrice Suter VE 2003
 15 Serge Müller VE 2000
 17 Henri Koide ST 2001
 19 Silvan Schwegler MF 2003
 21 Noah Jakob MF 2003
 22 Lenny Janko VE 2003
 23 Nikola Gjorgjev MF 1997
 24 Emmanuel Ernest ST 2000
 25 Dorian Derbaci MF 2006
 27 Linus Obexer VE 1997
 29 Marcin Dickenmann VE 2000
 30 Andreas Hirzel TH 1993
 31 Colin Odutayo MF 2001
 32 Raul Bobadilla ST 1987
 38 Ryan Kessler VE 2005
 49 Esey Gebreyesus MF 2004
 77 Colin Hegner TH 2004

Cheftrainer Brunello Iacopetta  1984

FC Aarau AG, Stadion Brügglifeld, Brügglifeldweg 7, 5000 Aarau, Telefon 062 832 14 14, info@fcaarau.ch  
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag–Freitag, 09.30–11.30 Uhr und 13.30–15.30 Uhr
Matchzeitung HEIMSPIEL, Redaktion: Daniel Angelini, Peter Herzog, Marcel Petermann, Sarah Rölli –  
Mail: matchzeitung@fcaarau.ch – Inserate: Pascal Bünter, Leiter Marketing, Telefon 062 832 14 83, Mail: 
pascal.buenter@fcaarau.ch – Produktion und Versand: Kromer Print AG, Mail: daten@kromerprint.ch 
Abo Matchzeitung: Adress angaben und 20er-Note an: Kromer Print AG, Abo FCA-Matchzeitung 2024/25, 
Postfach 429, 5600 Lenzburg

 Nr.   Position Jhrg.

 1 Signori Antonio TH 1994

 4 Mathis Magnin VE 2001

 5 Yassin Maouche MF 1997

 6 Madyen El Jaouhari MF 1999

 7 Oscar Correia ST 1997

 8 Aurélien Chappuis MF 1993

 9 Bonota Traore ST 2003

 10 Bruno Caslei MF 1996

 11 Matheus Vieira MF 1998

 12 Enzo Adeagbo VE 2002

 13 Nassim Zoukit MF 2001

 14 Florian Hysenaj ST 2001

 17 Robin Kamber MF 1996

 18 Mussa Diallo TH 2000

 19 Finley Harrington MF 2006

 20 Vincent Nvendo ST 2003

 22 Vincent Rüfli VE 1988

 25 Vincent Felder VE 1996

 28 Noah Henchoz VE 2002

 29 Luca Sestito ST 2003

 30 Marculino Ninte ST 1997

 44 Brian Atangana TH 2004

 80 Bastien Oberli VE 1997

 99 Leandro Zbinden TH 2002

Cheftrainer Adrian Ursea  1967

FC Aarau – Etoile Carouge FC

Etoile Carouge FC
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Cup-Impressionen

«Stadtbach-Derby» – ein Fussballfest!

17. August 2024, Schweizer Cup, 1/32-Final: FC Suhr – FC Aarau 0:4 (0:2)
Hofstattmatten. – 2500 Zuschauer. – SR: von Mandach. – Tore: 37. Derbaci (Avdyli) 0:1. 41. Jäckle (Derbaci) 
0:2. 60. Avdyli (Müller) 0:3. 77. Toure (Gjorgjev) 0:4. – FC Suhr: Imsirovic; Bochicchio, G. Berisha (70. Prenaj), 
Wernli, Miranda (64. A. Berisha); Milazzo (55. Ejims), Costantino, Käser, Afulike; Pignatelli; Obah. – FC Aarau: 
Hirzel; Kessler, Thaler, Müller, Obexer; Jäckle, Jakob (61. Schwegler); Koide (61. Gebreyesus), Derbaci (74. 
Gjorgjev), Avdyli (74. Khaled); Ernest (61. Toure).
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INSERATE

The Power of Teamspirit

Gemeinsam 
ein starkes 
Team

Wir planen, entwickeln, gestalten
und realisieren Ihre Bauprojekte. 

«Volles Engagement für vernetzte Lösungen»
AARAU - LUZERN - WOHLEN - ZÜRICH

Bei uns formst du 
den Lebensraum der Zukunft, 
in dem sich Menschen sicher 

und wohl fühlen.

suisseplan Ingenieure AG
Entfelderstrasse 2

5001 Aarau
058 310 56 00
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Olivier Jäckle

Kürzlich wurde bekannt, dass der ehemalige Verteidi-
ger Rolf Osterwalder mit 393 Einsätzen als ewiger Re-
kordspieler in unserer Vereinshistorie zu betrachten ist. 
Wie war es für dich, als du davon erfahren hast?
Olivier Jäckle: Ich bin natürlich – wie alle ande-
ren auch – seit Jahren von der Zahl 373 aus-
gegangen, also dem Bestwert von Sandro 
Burki. Zugleich freue ich mich, dass es nun 
nicht «nur» um die Neuzeit geht, sondern der 
Rekordspieler der gesamten Vereinsgeschichte 
bekannt ist. Insofern ist es positiv, dass es 

nur um 20 weitere Spiele geht. Wenn alles 
normal läuft, sollte dieser Wert erreicht wer-
den können – idealerweise sogar noch in die-
ser Saison.

Gab es in deiner Karriere einen bestimmten Moment, 
wo das Thema «FCA-Rekordspieler» zu einem konkreten 
Ziel wurde?
Jäckle: In den ersten Jahren habe ich mir keine 
Gedanken über solche Zahlen gemacht, aber 
bei der Ehrung zu meinem 300. Spiel wurde 

Vor zwei Wochen wurde Geschichte geschrieben, als Olivier Jäckle mit seinem 
374. Einsatz im FCA-Trikot am bisherigen Rekordhalter Sandro Burki vorbeizog. 
Zugleich wurde aber auch bekannt, dass es unter Berücksichtigung aller offi-
ziellen Begegnungen vor dem Aufstieg 1981 tatsächlich noch einen weiteren  
Rekord in Bezug auf die Anzahl Spiele gibt.

«Ich bin stolz auf meine Karriere»
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mir klar, dass diese Rekordmarke innert we-
nigen Jahren erreicht werden könnte. Ab dort 
wurde es ein realistisches Ziel.

Beim Auswärtsspiel gegen den FC Stade Lausanne Ouchy 
hast du nun die Marke von Sandro Burki übertroffen, 
was auch vielerorts thematisiert wurde. Wie verlief 
 dieser Tag für dich?
Jäckle: Ich habe sehr viele Gratulationen erhal-
ten. Meine ganze Familie, viele Freunde und 
Bekannte sowie Fans haben mir gratuliert. 
Diese Gratulationen zum «Rekordspieler der 
Neuzeit» habe ich gerne angenommen – im 
Wissen, dass es nun noch eine weitere Marke 
zu erreichen gilt.

Am 22. April 2012, also vor etwas mehr als zwölf Jahren, 
hattest du dein Debüt im FCA-Trikot mit einem 3:0-Er-
folg gegen den SC Brühl St. Gallen gefeiert. Welche Erin-
nerungen sind dir an diese ersten Momente auf dem 
Platz geblieben?
Jäckle: Als Allererstes erinnere ich mich daran, 
sehr nervös gewesen zu sein. Besonders spe-
ziell war, dass ich als hängende Spitze auf der 
Zehnerposition hinter dem damaligen Stür-
mer Shkelzen Gashi eingewechselt wurde. Es 
war wunderbar, noch ein Tor auf dem Spiel-
feld mitzuerleben.

Du warst zu dieser Zeit im dritten Lehrjahr in deiner 
Ausbildung zum Detailhandelsfachmann und warst 
plötzlich Stammspieler der 1. Mannschaft. Die Barrage 
gegen Sion auswärts und deine Lehrabschlussprüfun-
gen fielen sogar auf das gleiche Wochenende. War die-
ser anstrengende Senkrechtstart eher Fluch oder Segen 
für dich?
Jäckle: Im Nachhinein betrachtet war dies klar 
ein Segen. Es waren unglaubliche Wochen mit 
meinem Debüt, Startelf, Barrage und Lehr-
abschlussprüfungen. Die aufregende Zeit zu 
Beginn im Profifussball wurde mir auch durch 
die Tatsache erleichtert, dass ich aufgrund 

des sehr dicht gedrängten Kalenders gar keine 
Zeit hatte, mir zu viele Gedanken zu machen. 
Entweder war ich auf dem Fussballplatz, bei 
der Arbeit oder in der Berufsschule. Ich denke, 
diese permanente Auslastung hat es mental 
eher einfacher gemacht.

In den vergangenen zwölf Jahren gab es unzählige Höhe-
punkte und Tiefschläge. Wenn du jeweils ein Spiel in 
beide Gefühlsrichtungen hervorheben müsstest, welche 
wären es?
Jäckle: Wie auch für die meisten Fans und lang-
jährigen FCA-Spieler war das Barrage-Rück-
spiel gegen Neuchâtel Xamax (2019) ein ab-
soluter Tiefpunkt. Dies wird wohl auch immer 
so bleiben. Am positivsten ist mir der 1:0- 
Heimsieg gegen Chiasso im Frühling 2013 in 
Erinnerung geblieben. Wir waren nach einem 
kurzen Jubel mit den Fans im strömenden 
Regen auf dem Weg in die Kabine, als plötzlich 

Saisonmatchbälle

Für Sie bleiben wir am Ball!

awidmerag.ch
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Olivier Jäckle

überall Geschrei ausbrach und bekannt wur-
de, dass wir dank einem Treffer von Wohlen 
gegen Bellinzona tief in der Nachspielzeit 
vorzeitig den Aufstieg in den Super League 
realisiert hatten. Diesen Moment werde ich 
nie mehr vergessen, es war sensationell. Ein 
Highlight der näheren Vergangenheit waren 
für mich auch die vier Derbys der letzten Sai-
son. Es herrschte immer eine grossartige 
 Atmosphäre und auch die Tage vor und nach 
diesen Spielen waren ganz speziell.

Obwohl du unter allen FCA-Trainern Stammspieler warst 
und es auch aktuell bist, musstest du von aussen auch 
oft Kritik einstecken. Welche Meinungen bedeuten dir 
etwas?
Jäckle: Mittlerweile bedeutet mir vor allem die 
Meinung meiner Trainer, des Sportchefs und 
diejenige von Sandro Burki viel. Dies gilt 
ebenso für die Ratschläge meiner Familie 
und von meinen engsten Freunden, weil ich 
weiss, dass sie es einerseits gut mit mir 
 meinen und andererseits auch einschätzen 

 1. Rolf Osterwalder 1972–1975, 1980–1989 393

 2. Olivier Jäckle seit 2012 375

 3. Sandro Burki 2006–2017 373

 4. Max Richner 1968–1986 346

 5. Charly Herberth 1981–1991 340

 6. Mirko Pavlicevic 1992–2001 338

 7. Roberto Böckli 1982–1991 334

  Bernd Kilian 1985–1994, 1995–1998 334

 9. Thomas Tschuppert 1981–1985, 1986–1991 326

 10. Ivan Benito 1996–2003, 2007–2010 303

 11. Dariusz Skrzypczak 1994–2003 300

Statistik: Daniel Angelini

FCA-Spieler mit 300 und mehr Einsätzen
Rolf Osterwalder: 1985 gewann er als FCA-Captain den 
Schweizer Cup (links), 1989 beendete er seine Karriere und 
wurde von Präsident Ernst Lämmli verabschiedet.
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Sandro Burki war bisheriger Rekordspieler der «Neuzeit».
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können, welche Kritik zu welchem Zeitpunkt 
sinnvoll ist. Zugleich kann ich mich dank mei-
nem Alter und der langjährigen Erfahrung 
auch selbst gut einschätzen.

Du bist länger in Aarau als jeder andere aktuelle Kader-
spieler und auch als die allermeisten anderen Mitarbei-
tenden. Wie siehst du deine Rolle im Verein?
Jäckle: Ich bin Captain der 1. Mannschaft und 
sehe mich auch als Führungsspieler auf und 
neben dem Platz. Als Vertreter der Mann-
schaft möchte ich meinen Verein in der Re-
gion möglichst gut repräsentieren. Auf dem 
Platz versuche ich meine Erfahrungen insbe-
sondere an die jüngeren Spieler weiterzuge-
ben. Ich nehme mich nicht allzu wichtig, bin 
ein Spieler wie jeder andere auch – zusam-
men mit Marco Thaler versuche ich jedoch, 
unseren Verein sowohl auf als auch neben 
dem Rasen bestmöglich zu unterstützen und 
in der Öffentlichkeit zu vertreten.

Hast du es jemals bereut, nie den Schritt weg vom FC 
Aarau oder sogar ins Ausland gewagt zu haben?
Jäckle: Als Junior hatte ich – wie alle anderen 
Spieler auch – grosse Träume von der Bun-
desliga oder der Champions League. Nach 
einiger Zeit habe ich jedoch realisiert, dass 
dies Träume bleiben werden. Ich bin stolz  

auf meine Karriere und meine zwölf Jahre 
beim FC Aarau. Dies ist alles andere als 
selbstverständlich in der heutigen Zeit. In-
sofern habe ich es nie bereut und freue mich 
auf die  kommenden Jahre in Aarau. Zugleich 
freue ich mich für alle Mitspieler, die den 
nächsten Schritt, zum Beispiel in eine höhere 
Liga oder die Nationalmannschaft, geschafft 
haben. 

Unser Start in die Meisterschaft verlief nicht nach 
Wunsch. Was stimmt dich positiv für die kommenden 
Spiele?
Jäckle: Die Resultate waren definitiv noch nicht 
positiv. Auch wir in der Mannschaft haben 
uns den Start anders vorgestellt. Wir haben 
einen neuen Trainer, neue Ideen und brau-
chen etwas Zeit. Aber jeder Spieler kommt 
sehr gerne ins Training, die Mannschaft ist 
positiv gestimmt. Unser Trainer steht dafür, 
viel von uns zu verlangen, aber uns auch viel 
zu geben. Viel Arbeit steht uns bevor, aber 
jeder ist gewillt, diese zu leisten. Es gilt nun, 
als FCA-Familie zusammenzustehen und ge-
meinsam möglichst schnell Erfolg zu haben. 
Am liebsten bereits heute Abend bei unserem 
Heimspiel gegen Etoile Carouge. Hopp Aarau!

Interview: Sarah Rölli

INSERAT

akb.ch

Volltreffer am Laufmeter. Mit Freude 
engagieren wir uns beim FC Aarau.
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FOTO: SARAH RÖLLI



Stolzer Partner des FC Aarau

22
Jahre

www.h2g.ch

OCHSNER SPORT ist stolzer  
Ausrüster des FC Aarau.

EGAL WIE DU PERFORMST, BEI  
UNS GEWINNST DU IMMER.

OCHSNERSPORT.CH/TEAMSPORT

malerarbeiten   farbkonzepte   www.mazzei.ch

Malen macht schön.

Lohnt sich bereits ab 3 Pendeltagen 
pro Woche.

öv-abo.ch

Er hat sein Abo 

gefunden!



Colin Odutayo verstärkt FCA-Offensive

Mixed Zone

JUBILÄUMSFEST IM BRÜGGLIFELD
SAMSTAG 

12. OKTOBER 2024
17.00 UHR

FC AARAU – FC SCHALKE 04
VORVERKAUF: FCAARAU.CH/TICKETING

GANZTÄGIGES FESTPROGRAMM  
MIT KINDER-FUSSBALLTURNIER,  
AUTOGRAMMEN DER SPIELER,  

MUSIK UND BARBETRIEB

Der FC Aarau nimmt den Flügelspieler Colin Odutayo 
vom finnischen Erstligisten FC Lahti bis zum 30. Juni 
2026 unter Vertrag.

Der 23-jährige Niederländer mit nigerianischen Wurzeln 
wurde in Roermond an der Grenze zu Deutschland gebo-
ren. Aus dem Nachwuchs von Fortuna Sittard gelang ihm 
einst der Sprung zum belgischen Spitzenclub KRC Genk; 
später wurde er auch in den Akademien von Aston Villa FC 
(U18/U23) und von Roda JC Kerkrade (U21) ausgebildet, 
ehe er nach Litauen wechselte. Im laufenden Kalender-
jahr spielte er bislang für den finnischen Erstligisten FC 
Lahti, wo er sieben Treffer in 20 Pflichtspielen verbuchen 
konnte.

Sportchef Elsad Zverotic: «Colin ist ein polyvalent ein-
setzbarer Flügelspieler mit viel Offensivdrang – seine tech-
nischen Qualitäten, gepaart mit seiner Schnelligkeit, bie-
ten uns eine zusätzliche Option in unserem Angriffsspiel.»
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Erfolgsmodell in der Nachwuchsförderung

Aargauer Weg

Dieses Label regelt die Zusammenarbeit zwi-
schen Breiten- und Leistungsfussball, welche 
essenziell für den langfristigen Erfolg des 
Fussballs in der Region ist, und soll talentier-
ten Spielerinnen und Spielern einen klaren 
und strukturierten Athletenweg aufzeigen.

Die Breitenfussballvereine leisten wert-
volle Arbeit in der Grundausbildung junger 
Spielerinnen und Spieler. Zugleich bieten sie 
ihnen die Möglichkeit, ihre Leidenschaft für 
den Fussball in einem unterstützenden Um-
feld zu entwickeln. Das Label «Aargauer Weg» 
soll die Anerkennung und Motivation der teil-

nehmenden Vereine zusätzlich steigern, was 
auch die Qualität der Ausbildung in der 
 Region verbessert. Zugleich profitieren die 
Vereine von attraktiven Leistungen des FC 
Aarau. Diese reichen von Gratistickets und 
Saisonkarten für Vereinsmitglieder bis hin 
zur Präsenz des Challenge-League-Vertreters 
in Form von Autogrammstunden und Trainer-
weiterbildungen bei den Vereinen. Zudem 
konnten in der jüngeren Vergangenheit be-
reits Transferbeteiligungen von über 10 000 
Franken an Vereine im Breitensport ausge-
schüttet werden.

Der Aargauische Fussballverband (AFV) und der FC Aarau schlugen vor zwei  
Jahren mit der Einführung des Labels «Aargauer Weg» eine neue Richtung in  
der Talentförderung ein.
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Laufende Erweiterung und erste Erfolge
Auf die Saison 2023/24 hin haben sich auch 
einige benachbarte Vereine aus dem Solo-
thurner Fussballverband (SOFV) für den «Aar-
gauer Weg» entschieden. Bereits jetzt sind 
erste Erfolge erkennbar: Der AKB-Brügglicup 
verzeichnete bei seiner aktuellen Austragung 
einen neuen Teilnehmerrekord mit über 550 
Spielerinnen und Spielern, sodass der junge 
Event bereits zu den grössten Nachwuchs-
turnieren der Schweiz zählt. Auch die Anzahl 
der von den Vereinen gemeldeten Spielerin-
nen und Spielern für die E11-Stützpunktakti-
vitäten ist mit knapp 340 Kindern auf einem 
neuen Höchststand. Diese steigenden Zahlen 
belegen, dass der «Aargauer Weg» laufend 

an Bedeutung gewinnt und immer mehr Ver-
eine und Nachwuchstalente erreicht.

Die positive Entwicklung zeigt sich auch in 
anderen Bereichen: Bei den FCA-Heimspielen 
in der Saison 2023/24 liefen jeweils 25 Line-
Up-Kids pro Spiel aus den regionalen Verei-
nen mit den beiden Mannschaften auf den 
Rasen. Zudem konnten mehr als 1000 Gratis-
tickets an Mitglieder des «Aargauer Weg» 
verteilt werden und seit der Gründung des 
Labels vor zwei Jahren haben mit Dorian 
 Derbaci, Binjamin Hasani, Marvin Hübel, Silas 
Huber, Ryan Kessler, Samuel Krasniqi und Fa-
brice Suter bereits sieben Spieler den Sprung 
in den Profibereich geschafft.

Diese Zahlen sind ein Indiz für die Wirk-
samkeit des «Aargauer Weg». Sie zeigen nicht 
nur die breite Beteiligung und das wach-
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sende Interesse, sondern auch die konkreten 
Erfolge in Form von jungen Talenten, welche 
ihre verheissungsvollen Karrieren auf einem 
höheren Niveau fortsetzen können. 

Ein Dankeschön für die Zusammenarbeit
Eine enge Zusammenarbeit zwischen Leis-
tungs- und Breitenfussball, in Kombination 
mit dem flächendeckenden Scouting in der 
Umgebung, ermöglicht es den talentierten 
Kindern, in den Leistungsfussball zu gelan-
gen. Beim heutigen Heimspiel gegen den Auf-
steiger Etoile Carouge FC kommen alle Spie-
lerinnen und Spieler (von den G-Junioren bis 
zu den Senioren 50+) von Vereinen, die dem 
«Aargauer Weg» angehören, in den Genuss 
eines freien Eintritts auf den Stehplätzen. 
Dem Aufruf im Juli folgten viele Vereine und 
diese bestellten insgesamt rund 1200 Tickets. 
Die Tickets werden gesponsert von der Aar-
gauischen Kantonalbank und BRACK.CH. Der 
FC Aarau möchte sich damit für die wertvolle 
Arbeit in den Vereinen bedanken und zu-
gleich unterstreichen, dass alle Vereine glei-
chermassen am Erfolg des «Aargauer Weg» 
beteiligt sind.

aargauerweg.ch



www.regio-clean.ch

Offizieller  
Reinigungspartner 
des FC Aarau

 Cloud Services und Cyber Security 

       Ihr IT-Partner im Kanton #ZämeförAarau 

www.procloud.ch

Top 2.5%
Microsoft Partner

weltweit 



Vorname/Name

Firma oder Verein

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail Datum

Unterschrift

Ich erkläre mich bereit, folgenden Betrag pro  
erzieltes Tor des FC Aarau in der Saison 2024/25 
(Meisterschaft und Schweizer Cup) zu bezahlen: CHF .–

Teilnahme Toyota Goalgetter Trophy 2024/25

Rechnung elektronisch an meine E-Mail-Adresse
Rechnung per Post mit Einzahlungsschein

FCA-Fans Reinach/Berbu

 CHF 18.–

Annelise Bruder, Würenlos
Brügglifeld Nostalgiker
Kurt Knechtli, Unterentfelden
Erik Lauterbach, Suhr
Beatrice Meyer, Oberentfelden
RedWhiteBlack Fricktal

 CHF 5.–

Stefan Da Dalt, Holziken
Marcel Petermann, Aarau
Reto Steinmann, Nebikon LU
Michael Wirz, Lenzburg

 CHF 3.–

Ramon Amsler, Münchenbuchsee BE
Bierschmid, Rothrist
Fabian Birrer, Suhr
Christian Gerber, Winterthur ZH
Lean Grossenbacher, Bern
Jan Lell, Bad Zurzach
Stoepps, Aarau

 CHF 2.–

Heidi, Aarau

 CHF 10.–

Urs Dietrich, Aarau
Fabian Schmid, Gränichen
Andreas Widmer, Seengen

 CHF 4.–

Toyota Goalgetter Trophy

Was ist dein

des FC Aarau?
Einsatz pro Tor

Zöndstoff Brauerei

 CHF 6.–

GOALGETTER
STAND:

CHF 872.– 
ANZAHL TORE:

8
BETRAG PRO TOR:

CHF 109.–

Mit deiner Teilnahme unterstützst du den FC Aarau und 
nimmst die Chance wahr, bei der Verlosung von attraktiven 
Preisen zu den glücklichen Gewinnern zu gehören.  
Der Hauptpreis: 12 Monate einen Toyota C-HR gratis* fahren  
im Wert von 14 400.–  
* inkl. Service, Pneus, Vollkaskoversicherung, exkl. Treibstoffkosten

Bitte trage den Betrag ein, den du pro Tor des FCA in der Saison 
2024/25 (Meisterschaft und Schweizer Cup) bezahlen möchtest. 
Der Mindestbetrag ist CHF 2.– (nur ganze Franken-Beträge).  
Alle Teilnehmenden werden während der ganzen Saison in der 
Matchzeitung aufgeführt. Die Rechnungsstellung erfolgt nach  
dem letzten Saisonspiel ( Juni 2025).

Scanne den QR-Code, um dich online zu registrieren 
(auch: fcaarau.ch/goalgetter) oder sende bitte  
den ausgefüllten Teilnahme talon an die Geschäfts- 
 stelle des FC Aarau (Post/Mail):

FC Aarau AG | Toyota Goalgetter Trophy |  
Stadion Brügglifeld | Brügglifeldweg 7 | 5000 Aarau 
Mail: info@fcaarau.ch 

Ueli Furter, Staufen

 CHF 7.–



Unsere Partner  
in der Saison 2024/25

PREMIUM PARTNER

Sportfonds Aargau

www.smzh.ch

HAUPTPARTNER



SILBER PARTNER

GOLD PARTNER



2222

dieci Challenge League 2024/25

Übersicht

Aarau – Thun 1:3 (0:2) Koide  5:2 / 3:0 

Wil – Aarau 2:2 (2:0) Avdyli, Ernest 0:2 / 1:1

Aarau – NE Xamax 1:3 (1:0) Ernest  2:3 / 2:0

SL Ouchy – Aarau 1:1 (1:1) Ernest  –

Aarau – Etoile Carouge Sa, 24.08. 18:00 Brügglifeld –

Aarau – Bellinzona Sa, 31.08. 18:00 Brügglifeld 1:2 / 0:2 

Vaduz – Aarau Fr, 20.09. 20:15 Rheinpark 2:2 / 2:1

Aarau – Schaffhausen Mo, 23.09. 20:15 Brügglifeld 1:1 / 1:2 

Stade Nyonnais – Aarau Fr, 27.09. 19:30 Colovray 4:0 / 4:3

Aarau – Vaduz Fr–So, 04.–06.10. Brügglifeld 3:2 / 1:0 

Schaffhausen – Aarau Fr–So, 18.–20.10. berformance arena 2:2 / 1:1

Aarau – Stade Nyonnais Fr–So, 25.–27.10. Brügglifeld 0:2 / 5:2 

Etoile Carouge – Aarau Fr–So, 01.–03.11. Fontenette –

Bellinzona – Aarau Fr–So, 08.–10.11. Comunale 1:3 / 5:2

Aarau – Wil Fr–So, 22.–24.11. Brügglifeld 1:1 / 0:4 

Thun – Aarau Fr–So, 29.11.–1.12. Stockhorn Arena 2:0 / 1:0

Aarau – SL Ouchy Fr–So, 06.–08.12. Brügglifeld –

NE Xamax – Aarau Fr–So, 13.–15.12. Maladière 2:1 / 3:1

Spielplan FC Aarau in der Hinrunde Letzte Saison

  Spieler Tore Assists

 1. Emmanuel Ernest 3 0

 2. Henri Koide 1 1

 3. Milot Avdyli 1 0

 4. Linus Obexer 0 1

 1. Ernest Aarau 3

  Durugbor NE Xamax 3

  Gutbub Thun 3

  Borges Wil 3

 5. Correia Etoile Carouge 2

  Nvendo Etoile Carouge 2

  Rüfli Etoile Carouge 2

  Cabral NE Xamax 2

  Demhasaj NE Xamax 2

  Giger Schaffhausen 2

  Seiler Schaffhausen 2

  Pasche Stade Nyonnais 2

  Yana Stade Nyonnais 2

  Bertone Thun 2

Torschützen

Skorerliste FC Aarau

  Team (Anzahl Spiele) Total Ø

 1. Aarau (2) 9 696 4 848

 2. Thun (2) 8 401 4 201

 3. Neuchâtel Xamax (2) 6 962 3 481

 4. Etoile Carouge (2) 4 024 2 012

 5. Wil (2) 2 701 1 351

 6. Schaffhausen (2) 2 449 1 225

 7. Vaduz (2) 2 444 1 222

 8. SL Ouchy (2) 1 423 712

 9. Bellinzona (2) 1 305 653

 10. Stade Nyonnais (2) 904 452

    40 309 2 015

ZuschauerRangliste  

 1. Thun 4 3 1 0 8 : 2 10

 2. Schaffhausen 4 2 1 1 7 : 4 7

 3. Neuchâtel Xamax 4 2 1 1 9 : 8 7

 4. Etoile Carouge 4 2 1 1 7 : 6 7

 5. Stade Nyonnais 4 2 1 1 5 : 4 7

 6. Bellinzona 4 1 2 1 6 : 6 5

 7. Vaduz 4 1 2 1 4 : 5 5

 8. Stade Lausanne Ouchy 4 0 2 2 4 : 6 2

 9. Aarau 4 0 2 2 5 : 9 2

 10. Wil  4 0 1 3 5 : 10 1



SUMMER OF FORTYSEVEN 
Von Drinks im Pool, über Beach Club Feeling in der Schweiz 
bis hin zu schwimmenden Apéros oder eleganten Daybeds 
- das ist Sommer im FORTYSEVEN

fortyseven.ch/tickets 

Jetzt 
SOMMER-TICKET

buchen ab
CHF 31

Sportfonds Aargau

Mit jedem
Einsatz gewinnt
aargauersport.ch



  Unternehmernetzwerk
  Kameradschaft
   Standort förderung  
im Aargau

Kontakt

Stéphane Meyer
Lagerhäuser Aarau | Postfach | 5001 Aarau
s.meyer@la-aarau.ch

www.frei-architekten.ch Aarau


